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Bereich	Praktisches	Jahr	

Lehrqualität	in	der	Uniklinik	und	den	akademischen	Lehrkrankenhäusern	

im	Praktisches	Jahr	

Ausgefüllt	von:	Priv.‐Doz.	Dr.	Eichhorn		 am:	04.05.2016	

Name	der	Klinik:	
	

Klinikum	Leverkusen	gGmbH	

Name/Fachgebiet	der	Abteilung:	
	

Klinik	für	Kinder	und	Jugendliche	

Anschrift:	
	
	
	

Am	Gesundheitspark	11	
51375	Leverkusen	
	

PJ‐Beauftragte/er	der	Abteilung:	
	

Oberarzt	Jens	Mütze	

Tel:	
Mail:	
	

0214/13‐48000	
paediatrie@klinikum‐lev.de	

1.	Ausbildungskrankenhaus/Ausbildungs‐
abteilung	der	Uniklinik	Köln	seit:	

1978	

2.	Anzahl	der	Betten	:		
	

70	

3.	Anzahl	der	Ärzte,	die	auf	der	Abteilung	
arbeiten	und	für	die	Ausbildung	der	PJ‐
Studierenden	in	Frage	kommen	(gemäß	
der	PJ‐Richtlinien	der	Universität	zu	Köln)	
	

32	Ärzte,	davon	14	Fachärzte	

4.	Stellenschlüssel:	(Chef‐/	Ober‐/	
Assistenzärzte)	
	

1/6/18	VK	

5.	Maximale	Ausbildungskapazität	der	
Abteilung:	
	

3	

6.	Ausbildungsangebot	der	Abteilung:	
(interne	Fortbildungen,	Kurse,	
Kleingruppenunterricht)	
	

1x/Woche	interne	Arztfortbildung		
1x/Woche	PJ‐Seminar	
4x/Jahr	Ringvorlesung		

	
7.	Häufigkeit	der	Fortbildung	für	PJ‐
Studierende	
	

2x/Woche	

8.	Funktionseinheiten,	welche	die	PJ‐
Studierenden	kennenlernen	können:	
	

Intensivstation	(PNZ	Level	1)	
Notfall‐/Spezialambulanzen	
Station	für	Säuglinge	und	Kleinkinder	
Station	für	Schulkinder/Jugendliche	
	



9.	Eine	Rotation	durch	zwei	oder	mehr	
Stationen	ist	vorgesehen:		ja/nein	
Wenn	ja,	wie	sieht	der	Rotationsplan	aus	
(wie	häufig	wird	rotiert?	Wahlmöglichkeit	
der	Stationen?)	
	

Ja,	i.	d.	R.	monatlich,	Wahlmöglichkeit	ist	
gegeben.	

10.	Es	liegt	ein	strukturiertes	Logbuch	für	
diese	Abteilung	vor:	ja/nein	
	

Ja	

11.	Arbeitszeiten:	
‐	flexible	Regelung	für	PJler/innen	mit	
Kind?	
	

Ja	

12.	Es	steht	ein	PJ‐Aufenthaltsraum	zur	
Verfügung,	der	von	den	Studierenden	zum	
Eigenstudium	genutzt	werden	kann:	
ja/nein	
	

Ja	

13.a	Umfang	und	Zeiten	für	Eigenstudium:	
	
	

Wie	von	der	Uni	vorgeschrieben,	in	
Absprache	mit	der	Klinik	

13.b	Regelung	bei	Krankheit	eines	Kindes	
für	PJler/innen	mit	Kind:	
	

Gemäß	der	Regelung	der	Fehltage	

14.	Die	Teilnahme	an	Nachtdiensten	ist	
obligat/fakultativ	
‐	Anzahl	an	obligaten	Nachtdiensten?	
‐	flexible	Regelung	für	PJler/innen	mit	
Kind?	
	

Keine	Teilnahme	vorgesehen	

15.	Angebote	an	die	PJ‐Studierenden	(z.B.	
Mittagessen,	Unterkunft,	Angebote	für	
PJler/innen	mit	Kind,	hauseigener	
Kindergarten,…)	
	

Keine	speziellen	Angebote	

16.	Bitte	beschreiben	sie	kurz	das	
Tätigkeitsspektrum,	welches	die	PJ‐
Studierenden	in	ihrer	Abteilung	erwarten	
können.	
	
	
	
	
	
	
	

Teilnahme	an	der	Stationsversorgung	
(Visite,	Diagnostik,	Befundung,	
Elterngespräche);	supervidierte	
eigenständige	ambulante	und	stationäre	
Patientenversorgung	einschließlich	diagn.	
Maßnahmen	wie	z.	B.	Blutabnahmen,	
intravenöse	Zugänge,	Sonographie,	
körperliche	Untersuchung;	
fachabteilungsübergreifende	Begleitung	
der	Patienten	z.	B.	bei	chirurgischen	
Eingriffen,	Teilnahme	an	der	
Erstversorgung	von	Früh‐	und	
Neugeborenen	sowie	deren	Versorgung	
auf	der	neonatologischen	Intensivstation	
und	Teilnahme	an	den	pädiatrischen	



Spezialsprechstunden	(Gastroenterologie,	
Diabetologie,	Endokrinologie,	Kardiologie	
und	Neurologie)	
	

17.		Was	erwarten	sie	von	PJ‐Studierenden	
in	ihrer	Abteilung?	
	

Engagierte,	interessierte	Mitarbeit	
	

	


